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(Selbstreguliertes) Lernen, Lernblockaden



Hintergrund: 
Selbstreguliertes Lernen

Selbstreguliertes Lernen (SRL) bezeichnet das 
von einer lernenden Person aktiv initiierte 
Vorgehen, das eigene Lernverhalten unter 
Einsatz verschiedener Strategien zu steuern 
und zu regulieren.  
(Landmann et al., 2015, S.45)

Verschiedene Phasen und Ebenen des SRL 
berücksichtigt



Hintergrund: 
Erfolgreiches SRL?

4 Komponenten, die erfolgreiches SRL ausmachen: 

1. Kenntnis des Aufbaus und der Funktionsweise des 
Gedächtnisses und des Lernens

2. Kennen und Nutzen effizienter Lernstrategien

3. Lernplanung und –kontrolle

4. Kenntnis verschiedener, das Lernen und die 
Lerneinschätzung beeinflussender Faktoren

(Bjork et al., 2013)



Hintergrund: 
Lernblockaden

Faktoren, die das Lernen einschränken können: 

1. Angst und Nervosität (Metzig & Schuster, 2016)

2. Konzentrationsprobleme (Solms, 2016)

3. Prokrastination (Wäschle et al., 2014)

4. Stress (Neuburger, 2016; Shors, 2006)

5. Negatives Selbstkonzept (Valentine et al., 2004)
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Was wird wie und mit wem evaluiert? 



Pilot
Programm testen, (techn.) Fehler finden, Feedback und Verbesserungsvor-
schläge einholen

RCT

Die Studie

Wirksamkeit des Programms testen

Masterarbeit

Mehr dazu…

N = 36 Lernende

(Randomized
controlled trial)



RCT: 
Population und Stichprobe

▪ Deutschsprechende, erwachsene Lernende in 
Aus-, Fort- oder Weiterbildung

▪ Aktuelle Anzahl Teilnehmende: 214



RCT: 
Design

3 Gruppen: 

▪ Interventionsgruppe:
Direkt Zugang zu Vollversion

▪ Kontrollgruppe 1: 
Direkt Zugang zu Kurzversion

▪ Kontrollgruppe 2: 
Wartelistengruppe, Zugang zu Vollversion nach 
Ende der Studie



RCT: Ablauf

Baseline (TO)
Demografische Daten

Lernstrategien
Selbstwirksamkeit

Prokrastination
Commitment to change

Teilnahmemotivation

Post (T1) Follow-up (T2)

T0 T1 T2

LIST
SWE
GPS-K
Eisenmann 
et al. (2018)
Eigene Items

Lernstrategien
Selbstwirksamkeit

Prokrastination
Zufriedenheit

Usability

LIST
SWE
GPS-K
ZUF-8
SUS

Lernstrategien
Selbstwirksamkeit

Prokrastination
Zufriedenheit

obj. Lernerfolg
subj. Lernerfolg

LIST
SWE
GPS-K
ZUF-8
Note
Boerner et 
al. (2005)

8 Wochen 4 Wochen

✓Einverständnis gegeben

Randomisierung

✓Alle: Zugang Vollversion



Pilot Ergebnisse: 
Am meisten profitiert von:

1. Lernplan 

2. Lernstrategien 

3. Motivations-Teile 

4. Zielsetzung

5. Lernmythen aufklären 



Pilot Ergebnisse:
Verbesserungsvorschläge

▪ Mehr Individualisierung

▪ Mehr Videos

▪ Erinnerungsnachrichten

▪ Eigene Angaben herunterladen können

▪ Bessere Anzeige auf Smartphone ermöglichen
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